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Nachruf auf Eva Kigyossy-Schmidt 

Eine Rosenfreundin mit Herz und Hingabe  

 

Mit großer Anteilnahme nehmen wir Abschied von Frau 

Prof. Dr. Eva Kigyossy-Schmidt, sie starb am 08.09.2025 

im Alter von 83 Jahren. Sie war eine außergewöhnliche Frau, deren Leben auf so 

besondere Weise mit der Welt der Rosen verknüpft war. Eva war nicht nur eine 

bekennende Rosenliebhaberin, sondern eine leidenschaftliche Botschafterin für 

die Schönheit und die Geschichte dieser edlen Blume. Besonders lag ihr das Werk 

des ungarischen Rosenzüchters Gergely Mark am Herzen, dessen Schaffen sie 

mit großer Hingabe unterstützte und bekannt machte. 

 

Während ihres Aufenthaltes beim 8. Wissenschaftlichen Symposium der Anni-

Berger-Stiftung 2024 hat sie uns nicht nur mit einem beeindruckenden Vortrag 

über das Leben und Werk von Gergely Mark bereichert. Sie hat auch dafür 

gesorgt, dass in Bad Langensalza vier der berühmtesten Rose dieses Züchters 

ihren Platz fanden. Die Rose „Heilige Elisabeth“, wird nun in Bad Langensalza – 

einer Stadt mit einer besonderen historischen Beziehung zur „Heiligen Elisabeth“  

ihre Wurzeln schlagen. Mit den „Rosenkindern“ im Rosengarten der Kinder und 

auf der Freifläche der Chr.-Wilh.-Hufeland Grundschule sowie gemeinsam mit den 

Gästeführern auf dem Schlosshof unserer Stadt war das Pflanzen ein besonderes 

Ereignis. Es war ein symbolischer Akt, der zeigt, wie Eva es verstand, 

Geschichte, Orte und Menschen durch Rosen zu verbinden. 

 

Eva war eine Frau, die die Liebe zur Rose lebte – mit Offenheit, Leidenschaft und 

einem großen Herzen für alles Schöne. Sie brachte Menschen über Grenzen 

hinweg zusammen und vereinte Wissen mit Emotion. In ihrem Wirken wird sie 

weiterleben: in den Gärten, in den Herzen all derer, die sie kannten, und in jeder 

Rose, die durch ihre Inspiration erblüht ist. Sie hat Wurzeln gegeben, das Erbe 

von Gergely Mark fortzuführen. 

 

Wir verneigen uns in Dankbarkeit vor ihrem Lebenswerk. 

Möge ihr Andenken in Blüte stehen – ewig und unvergänglich, wie der Duft einer 

Sommerrose. 

Bad Langensalza, dem 15.10.2025 
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